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ünd haderft du mit deinem Ceben,

Sann lafl" dir diefe Gehre geben
2îon einem, der die 2Selt befchauf :

3)u hafl genoffen und gelitten,
Su hajt geliebt, geforgt. geftritten,

ßajt dich gebildet und erbaut;
Su haft ge3roeifelt und gerungen,
ßaft dich und haft die 2Belt be3roungen
ünd ihren Sauerteig oerdaut".
So trug der Safein&kampf, der harte,
Sich aufroärts bis 3ur höchften 2Sarte,

3ns 2?eich der 2Beisheit und des Gichts

Sag*, ift das nichts?
O. <B. 28antalorolc>.

3urü<£gegeb£n

3roei ©ren3reifende hatten miteinander

oerabredet, daß fie über den

Sollroächter luftig machen roollten. 2öir
haben drei ölafchen 2^otroein bei uns".
erklärte der eine bei der "KeDifion, roas
koften die?" ,,2Bo haben Sie fie?""
3n uns!" Ser Seamte oerjog keine

2Riene, fah fich oielmehr den Sarif an
und erroiderte crnfthaft: 2Bein in
Ölafchen koftet 20 Ôr.. 28ein in (gfelshaut

ift 3ollfrei: Sie können gehen, meine

ßerren!" "
CD I lOll C3

Solfcfcie.-lïied
(ütelodie: 's gibt kein fchönores Ceben I)

23olfdierolkileben,
Kann es Schöneres geben

[Jn der Stadt mit einftlgem guten 2?uf?

21uf die Strafje fieigen.
Sich dem Solk 3U 3eigen,

3fi ein hoher, herrlicher Seruf.

2öas die andern fparten,
21uf der Sank oerroahrlen.
f5olen eines fchönen Borgens roir.

Siele Sreunde haben

Soirdieroikiknaben
3n dem Stadtrat. Solches macht ipiafier.

Simmt man uns am 2<ragen,

Sind roir fojufagen
ffianî unfchuldig roie ein roelfjes Gamm.
Slan darf uns nicht flrafen,
3>as ©efetj mufj fchlafen,
Sonft fährt in das Sepot jeder Sram.

Such die ïlublikûrner
SSerden immer dümmer,
Slles fchimpft aufs Solfcheroiklpack.
Sber bei den Streiken
Cäjjt fich ftramm mitfchleiken

[Jeder und macht dann die Sauft Im Sack.

Solfcheroikileben,
Sann es Schöneres geben,

Sis 3U fpotlen auf das Slilitär?
2BHI man uns gar faffen.
Gaffen roir nicht fpaffen
Slit uns, gleich heifjt's: ©eneralfireik her!

21. Sr.

Der alte Kämpfet
(Sach einem allen Soldatenlied)

3m hohen ÜKednerfaale

Spricht oergebens fich müd' und matt
Gin alter grauer Kämpfer,
Ob er hundertmal recht auch hat.

(Ss reden oiel junge ©enoffen
2Iach 23olfcheroikiart,
Senken nicht, roas fic oerdanken
Sem 2ilten im grauen Sart.

2ïïanch' Kedner beroirft ihn mit
2Beil oor Sünkel er oergaft, [Schmähung,
Safj der 2llte fchon gekämpft hat,
2Ils er noch beim ßäfeli fafj.

Soch draufien, fo im 23olke,

2Bo herrfcht gefunder 23erftand,
Sa heifjt es: Sä 2Jlt ifch gfchrjder,
211s die 3unge all' mitenand!" 21. zr.

Çunô&tage

©all. Sapa, d'r Petrus ifch groüfj
i de Serie, dafj es fo lang nüd rägne
tuet?"

Det fpamf4)e «Xan3ftar
2Senn fie fanjt, fo kommen fogar
Site (Efel aus dem ßäuschen;
Slancher roünfcht fich gan3 im Stillen :

,,S5är' ich nur ein fpanifch' ßäuschen!" e

die infolge schlechter Ju-
gendgewobnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. in dem
Schwinden ihrer besien
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwüchs zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Ben? 477.

Schweizerfrauen verwenden nur

Flscher's Hochglanzcrème

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage.Zubeziehenin Dosenver-
¦chiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Oegründet 1860. 1901

Büte lesen! weltberühmtes

2Q Jahre Jünser
auch genannt Exlepang,
gibt Jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der
Flasche Fr 6.60, franko.
Diskret. Postversand. Qtn.-
Vertrieb: Max Hooge,
Basel N. 1919

' von Apotheker *
,i m u|juiiu a. uindschedler

£ E istd. vorzügl., beste Universalheilsalbe der »5
¦o 3 Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen, n

Ofiginaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.
iä Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2. °%

Brissagos, Stumpen, Kielzigarren,
Cigaretten, Kirsch, Cognac, Rhum etc.

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

ist seit Jahren bekannt als bestes Naturmittel, um
feinsten vollen Haarwuchs zu erzielen; selbst
ganz kahle Stellen werden jugendlich frisch
bedeckt. Preis per Flasche 3 Fr. Prospekte gratis.

Allein zu beziehen bei Frau Wilhelmine Fehr-
Stolz, Herisau. - Telephon 337. [0. F. 1992 St.]

Heros-Sport-Cisaretten

raidit jedermann mit Genuss

179«

Gebrauchte 1906

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr, Schreibmaschinen
O. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottisgen 3796.

Fehlen von Spannkraft und
Energie, Angstzustände,
Gedächtnisschwäche, Verstimmungen

etc. heilt nach wis-
senschaftl. sichergestellten
PrinzipientBluterneuerungs-
kur) Dr. med. O. Schär,
Rennweg 26, Zürich.
Prospekt verscbl. gegen
Eineendung d. Frankatur. [1830

Ahl
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,
'Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

Zahle hli
zurück,

wenn Sie mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.
G. Lenz

Grenoh e n

Gewähre u. bes. Darlehenl
Näh.: Postlagerk. 444, Zürich 1

Eies. Figur!
Wiederherstellung resp.
Ausbildung selbst in Fällen
ausgesprochener Korpulenz und
Magerkeit. Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen Fett-
bildung und vorzeit.
Alterserscheinungen. Verbesserung
des Hals- und Brustprofils.
Physical Education f. Damen
jeden Alters. Training für
Sportsleute. Man verlange
Referenzliste. Ausk. kostenlos.

Zürich, Rennweg 26.
Zu sprechen 9 bis ll^/a Uhr.

Dr. A. v. Boroscni,
Fachgelehrter für Körperbildung.

VerTasser des Buches
,,Die Essucht" u. a. [1970

IST Kaufen Sie nur

Barometer!
Das Wetter 1822 Stund««
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
in Handel sind, nicht tüu-
chsn. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3308

015]s 0 0LËKË1

6tetig Snferiercn
bringt (Srfolg!

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise, b

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT.

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustinerg
B Telephon 6147»

v/'îmx
BE STE

Schuh- Creme,

JanitQts Hausmann a. g
; Urania -Apotheke - ZURICH

I. und Ältestes JEL«.tjls der SolawolSB t CLr

sämtliche Aerzte- u.Krankonbedarfsertlkel
| Elgono ch.omlHOhe> Latooratorion
ZSttrloli - St. O-etilen - Basel - Oenl.

Frage
lUnd kaderst du mit deinem Leben.

Äann lass' dir diese Lekre geben
Bon einem, cter clie Welt bescbaut' :

Du bast genossen uncl gelitten.
Du bast geliebt, gesorgt, gestritten.

Kast clicb gebildet uncl erbaut:
Du bast gezweifelt und gerungen.
Kast dicb und bast die Welt bezwungen
(tnd ibren ..Sauerteig verdaut".
So trug der Daseinskamps, der karte.
Dicb auswärts bis zur böcbsten Warte.

Ins Reicb der Weiskeit und des Lickts

Sag', ist dos nickts?
<Z, E, Wcmiaiowic».

Zurückgegeben

!Zwei Grenzreisende Kotten miteinander

verabredet, daß sie sick über den

Iollwäcbter lustig macben wollten. Wir
baben drei Siascken Rotwein bei uns".
erklärte der eine bei der Revision, was
kosten die?" ....Wo baben Sie sie?""

In uns!" Der Beamte verzog keine

Rliene. sak sick vielmekr den Taris on
und erwiderte ernstkost: Wein in
Siascken kostet 20 Sr.. Wein in Eseiskaut
ist zollfrei: Sie können geken. meine

Kerren!" "

öolschmviki-Lieo
<7lle>vài 's gibt kein scnSneres Leven I>

Bolscbswlkileben.
Rann es Scböneres geden

In cter Staclt mit einstigem guten Ruf?
Ruf öie Strahe steigen.

Sick öem Volk zu zeigen.

Ifl ein koker. kerriicker Beruf.

Was öie anöern sparten.

Auf öer Bank verwarnten.
Koien eines sckönen Alorgens wir.
Biete Sreunöe kaben
Boisckewikiknaben

In öem Staötrat. Solckes mackt Piaster.

Bimmt man uns am Bragen.
Sinö wir sozusagen

Ganz unscbuläig wie ein weißes Lamm.
Alan öarf uns nickt strafen.
Das Geseh muß scklasen.

Sonst säkrt in öas Depot jeöer Tram.

Auck äie Pubiikiimer
Weräen immer äümmer.
Alles scbimpst aufs Bolscbewikipack.
Aber dei äen Streiken
Läßt stcb stramm mitscbleiksn

Jeäer unä macbt öann öie Saust im Sack.

Bolsckewlkileben.
Bann es Scböncres geben,
AIs zu spalten auf öas Militär?
Will man uns gar fassen.

Lassen wir nickt spassen

Rlit uns. gieick keißi's: Generalstreik ker!
21. 2Zr.

ver alte Kämpfer
(Back einem alten Soläalenlieä)

Im koken Rednersaale
Spricbt vergebens stcb müd' und malt
Ein alter grauer Rämpser.
Ob er kundertmal reckt auck kat.

Es reden viel junge Genossen
Nack Boisckewikiart.
Denken nickt, was sie verdanken
Dem Aiten im grauen Bart.

Alonck' Redner dewirst ibn mit
Weil vor Dünkel er vergaß. sScbmäkung.
Daß der Alte sckon gekämpft kat.
AIs er nock beim Käseii saß.

Docb draußen, so im Boike.
Wo kerrsckt gesunder Berstand.
Da keiht es: Dä Alt isck gscbnder.
AIs die Junge oll' rnitenand!" 21, Dr.

hunöstage
Gä». Papa, d'r Petrus isck gwüß

i de Serie, daß es so lang nüd rägne
tuet?"

Ver spanische Tanzstar
Wenn ste tanzt, so kommen sogar

Alte Esel aus äem Käuscken:
Alancker wünsckt stck ganz im Stillen :

..Wär' Ick nur eln spanlsck' Läuscken!" «

»ckreituarien u.äxl. »n âem

rvrsktlu ielâen k»den. «oi-
len keines!»!!« verstumen,
äieiicdtvoil« u autkiilrenäe

Uder Ursscken, r/oixen unä
^ussicnten »uk rkeiiunx cker

diervensckviicks 2u lesen.

^u be/ienen kür k'r. IM
»umt«n»lrisî»»i>»î»li

0«nr 477.

8cdvei?erkrsuen vervenäen nur

unstreitix dss beste Sckukput--
mlttel âer^el-àit. ..Iràl" xidt
verdiükkenä scknelien unä ksil-
dsren Qlsnx. kZrvt nickt sd unä
msckt äie Sckuke Zesckmeiäix
unä vssseräicdl. öin ^nstrick

îsx«àut>e?iekenin vosenver-

u. r/ettvsreniskrik, r^enrsitork.
0ej>rUnäet I«M. ISVI

öillölöoiill! ««^tderükml-i

»ucnxen»nnt tlxIvnLn»,
xibt jeäem zr»uen rk»sr äi«
krllkere ?srde vieäer. 8e>t

Beriten etc. empkoklen. Lin
Versucd xenu^l. preis äir
?>»scke ?r S.SV, Irsnko.
sZiîlirei. po«tvers»nà. 0cn
Vertrieb: >N»X Noo»0,
»»«»II Iü. lSlS

i^tä.vor^llxl. beste Unî»on»»,>noîl»a>b

>ìpotrieke Volllskoken, Seestr. S<2, ^üricri 2. ?Z

lZîiZuMkn, KîsZlîii. kWlilZ. NiiiM kte.

offeriert ?u vorteilkâftesten preisen

Lmi. Moïor-i?i«ok,Mntorîkur.

ist seit sakren bekannt als bestes I^âturinittei, um
feinsten vollen riaarwucks ?u erzielen; selbst
x-an? kakle 8te»en xveräsn jugenälick frisck be-
äeckt. preis per flascke 3 fr. Prospekte gratis.

Allein ?u be-ieken bei frsu ^INielmino fekr'
Stol-, Nerlssu. - leiepkon 337. MIM M

ilekK-Zport-ciimiteil
rucsl lellîMiiiiii rail tîiiiMi

l?Sl!

isos

V»»-k»>,? Vonniisîung

g«dr Svni»«it»lN»»oiiinon
0. ?i^ouile»>d«i»g, Zürick 8,

kur> niecl. 0. LonSl»,
konn«vg 2K, ^iil»>vtr>

pnoto», ràencl,

l?os»son SZ7S^
Slrugg <à»rz.>.

dskörck. - Mttel

0l»«non o n

cieviikr« u. bes. vsnlonvnl
ttàn.i postlsAerk. 444, Surick l

MW!
oilllun^

seldst^ill kitUen ».us-

leiten Liters, rrsinini; kiir

kekerenTllste. äusk. ko«ton-

^ 0k>. A, v. vonosini,
^

â.vie essuclit"^,,.!^ 1N0

WWi Il»»»toi> 81« nun

kîliWiZiki!
V-» Vetter 1822 Stunä«»

i« rksnäei sinä, llickt ttiu-
»ck»n. preis I.LV. 0x.
Lnltenderxei-, iVlorxsrteo-
»tr»,se 26, Zürick 4. ZZV8

sZIZI°I sZ sZIZIZ
Stetig Inserieren

bringt Erfolg!

!»ct>merTlo»e» ^sbnziiekcn
Taknerisl>2 okne platten

Plomben feclsr ^rt.
« I^IâiîiKc preii«. «

Dsbr>bolslros5e 48
^cke ^ußuslincrg
»Iciepbon d>47»

s ll SI' l-I

-Un»»!» »»0«tr>»,»>« ?U«IV»«
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